
Am 18. Mai 2024 wurde die bereits dritte Landesmeisterschaft in dieser Saison ausgetragen. Elf hochmotivierte

Spieler ließen es sich an diesem Pfingstwochenende nicht nehmen, um die begehrten Medaillen zu kämpfen.

Die Titelkämpfe wurden im Vereinsheim des BC Standard Klagenfurt bestritten. Die Disziplin an diesem Tag hieß 14/1

endlos in einem Raster ohne Verliererrunde. Gespielt wurde auf 100 Punkte mit einer Aufnahmebegrenzung von 25.

Die Aufnahmebegrenzung führte zu einigen taktischen Partien. So kam es dazu, dass Altmeister Hubert Aleschko in der

ersten Runde Präsident Wolfgang Schupanz mit einem Score von 58:42 nach Hause schickte.

Sascha Willibald wurde seit langem wieder bei einem Turnier gesichtet. Nach seinem Sieg in der ersten Runde gegen

Gernot Böhm, durfte er sich nach einer Niederlage gegen Vereinskollegen Tobi Trattnig ins verlängerte Wochenende

verabschieden. Die Viertelfinalpartien Georg Höberl gegen Hubert Aleschko und Manuel Grill gegen Harald Oberlercher

gingen ganz klar an die Favoriten Höberl und Grill. In der Partie Dominic Kletz gegen Jochen Anderwald konnte keiner

der Spieler die zum Ziel gesetzten 100 Kugeln versenken. Am Ende siegte Dominic Kletz 87:64.

Im ersten Halbfinale unterlag Manuel Grill mit einem Score von 89:100 ganz knapp Georg Höberl. Das zweite Halbfinale

stellte Tobi Trattnig auf die Probe. In dieser Saison kam es schon zu einigen Duellen zwischen ihm und Dominic Kletz,

wobei er meist als Verlierer vom Tisch ging. Heute konnte Tobi sich klar mit 100:51 durchsetzen.

Im Finale standen sich zwei starke Gegner gegenüber. Auf der einen Seite Georg Höberl, der Turnierfavorit. Auf der

anderen Seite ein überaus motivierter Tobi Trattnig, dessen Lieblingsdisziplin 14/1 ist. Tobi konnte sich einen

beträchtlichen Vorsprung herausspielen, ehe er durch einen Lochfehler seinerseits gestoppt wurde. Höberl konnte

leicht aufholen, jedoch versenke er die Weiße bei einem Breakball beim Spielstand von 69:85. Nun lag es in Tobis

eigener Kraft, sich seinen zweiten Landesmeistertitel in dieser Saison zu holen. Tobis Nerven hielten dem nicht stand

und er verschoss „Ball in Hand“ schon die erste Kugel. Routinier Georg Höberl ließ nach diesem Fehler seinen Gegner

nicht mehr an den Tisch kommen und krönte sich erneut zum Landesmeister.

Der BC Standard Klagenfurt bedankt sich bei allen Spielern für die Teilnahme, gratuliert den Medaillengewinnern und

wünscht allen weiterhin viel Erfolg.
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Dominic Kletz (PBC Fair Play Wolfsberg), Georg Höberl (PBC Fair Play Wolfsberg),

Tobias Trattnig (1. PBC Meran Klagenfurt, Manuel Grill (PBC Bleiburg
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